
                                

   

 

                                                         
 
 
 
 
 
 
Leitlinien Hamburg 2040: 
 
„Dank vorausschauender Flächenentwicklung und attraktiver Nutzung der Grundstücke 

wächst die Stadt dynamisch und kann dabei auch international beachtete städtebauliche 

Akzente setzen. Ausreichend attraktiver Wohnraum ist für alle Hamburger und 

Neuhamburger verfügbar. Wohnen und Gewerbe spielen eng zusammen.“ 

 
 
Damit beschäftigt sich der Ausschuss*: 

Der infrastrukturelle Ausbau zur Entwicklung nachhaltiger, moderner, vernetzter Stadt-, 

Gewerbe-, sowie Industriequartiere ist ein langjähriger Prozess, der systematisch bearbeitet 

werden muss und neuer, zukunftsweisende Konzepte benötigt. Die Sicherung kritischer 

Infrastrukturen muss in Krisenzeiten stärker vorangetrieben werden. Durch einen hohen 

Vernetzungsgrad und die Verbesserung der Versorgungssicherheit kann die Resilienz der 

Wirtschaft signifikant erhöht werden. Der Ausschuss „Stadtentwicklung und Metropolregion“ 

setzt sich daher für eine zielgerichtete Entwicklung Hamburgs mit seiner Region und seinen 

Quartieren ein. Er diskutiert und begleitet Vorhaben der FHH und der Immobilienwirtschaft und 

gibt nachhaltige Impulse für neue Stadtentwicklungsprojekte, die Hamburg auch im 

Wettbewerb mit anderen führenden Wirtschaftsstandorten stärkt.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Dies sind die grundsätzlichen Fragestellungen des Ausschusses gemäß der Strategie 
„Hamburg 2040: Wie wollen wir künftig leben – und wovon?“. Die weitere Ausgestaltung von 
Themen ist Gegenstand des weiteren Konstituierungsprozesses.  
 

Ausschuss „Stadtentwicklung und Metropolregion“ 


